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Haus von Hopfen und die Corpsſtudenten

Herr Hans v Hopfen iſt ein praktiſcher Mann Da er
betrübten Blickes ſieht wie ſein Dichterruhm von Tag zu Tag
mehr ſchwindet hat er ſich darauf verlegt ſeinem Namen als
Wortführer des Corpsſtudententhums die Unvergänglichkeit zu
Be Herr v Hopfen war in Friedrichsruh bei dem Fürſten

ismarck erſchienen und vielleicht geht man nicht fehl wenn
man annimmt daß die Corpsſtudenten von der Anſprache die
ihnen Fürſt Bismarck hielt zwar ſehr überraſcht aber wenig
erfreut geweſen ſeien Herr v Hopfen hat dieſe Anſicht in
einer ziemlich kranſen Erklärung die er in die Preſſe brachte
beſtritten Aber das ändert nichts an der Thatſache daß
Fürſt Bismarck die Ansſchreitungen des Eorpslebens gründlich
gegeißelt hat wie er denn ähuliche Anſchauungen auch früher
ſchon an den Tag legte Die Corpsſtudenten haben Srit
Grund ſtolz zu ſein daß Fürſt Bismarck einſt einem Corps
angehört hat Er ſelbſt hat ſich ſpäter nicht einmal erinnert
welche Farben dieſes Corps getragen hat fo daß es ihm in
Göttingen auf dem Bahnhofe paſſirte daß er einen Studenten
der einer ganz anderen Verbindung angehörte als Mitglied
ſeines früheren Corps anredete Fürſt Bismarck aber hat auch
erklärt daß ihn eigentlich ſeine innere Neigung mehr zu den
Burſcheuſchaften hingezogen habe nur daß er eine perſönliche
Abneigung gegen die geſellſchaftlichen Formen mancher Mit
glieder der Burſchenſchaften hegte Jedenfalls iſt das was
Fürſt Bismarck zur Verherrlichung der Corps geſagt hat ſo
unbedentend ſo ſehr von der urſprünglichften Höflichkeit ſeinen
Gäſten gegenüber diktirt daß man ſich nur wundern kann wie
daraus überhaupt zu Gunſten der Corps Kapital geſchlagen wird

Denuoch hat Herr Hans v Hopfen es für augemeſſen ge
halten auf der Rudelsburg bei der Grundſteinlegung für ein
Bismarckdenkmal zu behaupten Bismarck s ganze Naturaulage
ſeine ritterliche Anſchaunng ſeine Familienbeziehungen konnten
ihn ſeine akademiſche Zucht ſeine ſtudentiſchen Freundſchaften
nur bei der älteſten bei der vornehmſten bei der nationalſten
Form unſeres akademiſchen Lebens ſuchen und finden laſſen
im Corps Herr v Hopfen hat die Freundlichkeit im Gegen
ſatz zu den Corps von Muckern und Duckmäuſern zu reden
von einer klingenſcheuen Geſellſchaft, von unreifen Politikaſtern
die auf der Bierbauk oder Kollegienbank verfrühte Stagts
weisheit treiben unliebſame Tyrannen oder Miniſter in effigie
abthun oder gar von derſelben Bier oder Kollegienbank aus
guten Königen ihre allerhöchſte Zufriedenheit zudekretiren
Wen Herr v Hopfen unter dieſer zuletzt charakteriſirten Ge
ſellſchaft verſteht wiſſen wir nicht Allem Anſchein nach meint
er die Vereine deutſcher Studenten Erxnſter Einſpruch aber
muß dagegen erhoben werden daß die Corps die vornehmſte
und nationalſte Form des akademiſchen Lebens ſeien Es iſt
begreiflich daß ein ſo konſervativer Herr wie Herr v Hopfen
der ſeiner guten Geſinnung den Adel und ſeinen Beziehungen
zu Herrn Schwenninger die Gelegenheit verdankt ſeinen Ruhm
mit dem des Fürſten Bismarck aufzufriſchen nur ein verächt
liches Lächeln für die Burſchenſchaft hat die ſchon vor
Meuſchenaltern für ein einiges Deutſches Reich und für die
Wiedergeburt des Kaiſerthums geſchwärmt und dafür geſtritten
und gelitten hat Das waren für Herrn v Hopfen nur un
reife Politikaſter Das iſt begreiflich Aber klingenſcheu ſollen
ſie nicht immer geweſen ſein Es ſoll etwelche Burſchenſchafter
im Deutſchen Reich auch heute noch geben die ſich mindeſtens
ſo gut anf Schläger und krnume Saäbel verſtehen wie nur je
ein Bonner Boruſſe Auch giebt es noch außerhalb der
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Turnvereinen und in mauchen anderen Verbänden Studenten
in Menge die die Menſur nicht ſchenen Der Gegenſatz den
Herr v Hopfen aufgeſtellt hat entſtammt daher eher feiner
Phantaſie als der Wirklichkeit

Doch haben diejenigen ſtudentiſchen Bereinigungen die die
Menſür verwerfen etwa nur auf eine untergeordnete Stellung
Anſpruch Können ſie nicht gleiches Recht für ſich fordern
Wir glauben nicht zu irren daß es eine Zeit gegeben hat in
der Fürſt Bismarck ſelbſt das Menſurenweſen gründlich ver
urtheilte Hätte er doch ſelbſt bald einen Sohn auf der
Menſur verloren Die Menſur aber iſt wie ſchon an
gedeutet gar nichts Charakteriſtiſches für die CECorps Ob ſie
in Deutſchland noch lange herrſchen wird iſt die Frage Jn
England üben ſich die Studenten in allen erdenklichen ritter
lichen Künſten in jedem den Körper und Geiſt ſtählenden
Sport aber von der Menſur wiſſen ſie nichts und wir
glauben wenn engliſche Studenten zuſehen würden wie mit
unter Menſuren in Deutſchland ausgefochten werden ſie
würden nicht begreifen daß ſie hier vor einer urgermaniſchen
einer nationalen Einrichtung ſtehen ſollen Wir fühlen uns
von Voreingenommenheit gegen die Corps gänzlich frei Wir
wiſſen daß auch in den Corps maucher tüchtige Mann vor
e worden und daß nicht jedes Mitglied einer anderen
Verbindung zum tüchtigen Mann gereift iſt Aber Proteſt
muß gegen die Behauptung eingelegt werden daß gerade die
Corps die nationalſte Form des akademiſchen Lebens dar
ſtellen Es ift nicht einmal wahr daß ſie die älteſte Form
ſind denn mit gutem Grunde ließe ſich behaupten daß die
älteſte Form akademiſcher Vereinigung die zur Vergleichung
herangezogen werden fann die Landsmannſchaft ſei nicht aber
das Corps Wenn aber die nationalſte Form bedeuten ſoll
nationalſte Geſinnung nach ihrer ganzen geſchichtlichen Ent
wickelung dann hat den Auſpruch anf dieſe Bezeichnung
zweifelsohne die dentfche v die ſich für einnationgles einiges Deutſches Reich begeiſterte als die Corps
ſich darauf beſchränkten zu zechen zu raufen und täglich
netenen zu Zachariä s unſterblichem Renommiſten zu
liefern

Fürſt Bismarck hat ſich namentlich über den Luxus über
die Verſchwendungsſucht über das Schuldenmachen der heutigen
Corps ſehr abfällig ansgeſprochen über die prunkenden Corps
häuſer u dergl m Er hat aber ſchon am 24 April 1881
an den Jntendanturrath Zander in Poſen geſchrieben daß er
eine Reform des Corpslebens für dringend nöthig halte

Jch habe als Student an dem Corpsleben lebhaft theil
genommen und angenehme Erinnerungen davon bewahrt viel
leicht nur deshalb weil damals die Eiſenbahn und die Aus
wüchſe welche durch die Leichtigkeit des Verkehrs hervorgerufen
werden noch nicht vorhanden waren Die dem deutſchen Cha
rakter ſeit Jahrtanſenden eigenthümliche Neigung durch Aus
züge in die Ferne ſeine Kampfesluſt zu befriedigen ſollte
meiner Anſicht nach für das Univerſitätsleben nach Möglichkeit
eingeſchränkt und letzteres ſo weit es durch Kneipen und Men
ſuren bedingt wird lokaliſirt bleiben Die finanziellen ſind
wohl noch die geringſten der Schäden welche der Stndent er
leidet wenn er Geſchäftsreiſender der Firma ſeines Corps
wird Jch ſuche in dieſen Uebertreibungen
des Corpslebens einen der Gründe für die
Wahrnehmung daß diejenigen Studenten
welche Mangel an Mitteln oder an Neigung
vom Corpsleben zurückhielt in der Regel für
das praktiſche Leben auf dem Gebiete desWiſſens gründlicher vorbereitet ſind Es iſt dies
ein Ergebniß welches unſerer ſtaatlichen Zukunft nicht zumBurſchenſchaften in den Landsmannſchaften in den akademiſchen
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Den ſchon neulich erwähnten Raffaelli der das Genrebild
und die Landſchaft kultivirt kann man hier in ſieben Arbeiten
recht gut ſtudiren Treuherzig gemüthvoll und eiwas philiſtrös
wie ſich dieſer Maler der kleinen Leute giebt weiß er das
Leben und Treiben in den ärmlichen Faubourgs der Seineſtadt
mit der ſchlichten maleriſchen Empfindung gewiſſer alter
Holländer zu ſchildern Und wie bei jenen alten Meiſtern ſo
beſteht auch bei ſeinen einfachen Naturſchildernngen ein fein
empfundener Einklang zwiſchen der primitiven Farbengebung
dem ins Graue ſpielenden Luftton und den kümmerlichen
Formen ſeiner Landſchaften und Menſcheukinder

Unter den franzöſiſchen Genremalern hat auch der in Paris
lebende Munkacſ ſeine Stelle erhalten Er führt uns ein
bäuerliches Triukge in einer ungariſchen Schänke vor und
ferner ein Bild ine Erzählung betitelt beide in der bekannten rußigen Asphaltmanier des Meiſters ausgeführt
Nomani ſtellt eine rothhaarige Herodias mit dem aupte
des Täufers aus und Agache den ich den Tiepolo des
heutigen Paris nennen möchte erfreut die Augen mit ſeinem
dekorativ herrlich und farbenfroh wirkenden Rundgemälde
Banitas Ob aber dieſe Feitaten und Feſtlichkeit gerade

für eine Vanitas paßt bleibe dahingeſtellt Sie iſt hier
ein bekleidetes junges Weib das eine Seifenblaſe im Schoße
C während ſeitlich hinter ihr ein r r Mann ſein

aupt nachdenklich ſtützt Strandgut von Roſſet Grangerwird im Katalog eine vom Meere ausgeworfene bilenſoſe

Frauenleiche genännt deren Jncarngt durch die Reflexe der
Waſſerwogen hellviolett erſcheint Ein Pathetiker wie

RNoybet auf den ich zum Schluß noch zurückkommen
werde leiſtet ſich in einem humoriſtiſchen Genrebilde größeren
Formats Vergnügt, mit r friſch gemtalten Figuren einer
drallen Dirne und einem Ritter in der Kleidung des 17 Jahr

Vortheil gereicht

Franz Hals Und ſo giebt es in dieſen Sälen noch andere
Maler hinter denen Bilder ſtehen die uns eigentlich Neues
wirklich nicht zu ſagen vermögeir
Die Leinwaud Der Garten der Hesperiden von

A F Gorguet trägt die Angabe einer Preisauszeichnung
des Pariſer Salons für unſern Geſchmack repräſentirt dieſe
ſtiliſirte Gartenlandſchaft und dieſe Haibideal gekleidete Gruppe
von Jungfrauen und kleinen Mädchen die aus goldigen Aepfeln
und Blattbüſcheln Gnirlanden winden und dabei mit auf
geriſſenen Augen blöde aus der Leinwand herausblicken eine
geſuchte und langweilige Jdee Da ich das ideale Genre
eben berührt habe ſo muß ich vor allem das Gemälde Der
Schlummer von Puvis de Chavannes der gefeierten
pariſer Größe uennen eine antike Landſchaft mit Figuren

Hieße der Autor des Bildes z B Preller ſo würden
die Verehrer des Franzoſen vielleicht ausrufen Wie alt
modiſch Da aber wirklich Puvis de Chavannes zu leſen iſt
und kein Zweifel deshalb beſtebt ſo iſt man natürlich eutzückt
von dem Hauche der Unſchuld der ſanften und elegiſchen
Stimmung dieſer Leinwand dieſes echt modern einpfundenen
Werkes des Neuidealismus

Auch jenſeits der Vogeſen ſucht man heutzutage dem Bibel
bilde durch Hineinziehnng moderner Menſchenkypen neuen
Reiz zu verleihen Jean Béraud geht darin wohl am
weiteſten Zu ſeiner vor drei Jahren im münchener Glas
palaſt ausgeſtellt geweſenen Kreuzabughme bildet die jetzige
Krenztragung eine Art Pendant Unſere deutſchen Bibel

maler gefallen ſich darin Chriſtus nach dem Vorgange Rem
brandt s u a alten Meiſter als den Heiland der armen Lente
zu ſchildern Böraud en führt die Vertreter allern Alters und ſhlechts an das Kreuz die einen
inbrünſtig betend ſchmerzergriffen wehklagend die andern
lachend und höhnend die Gräfin im ſchwarzen Wittwen
ſchleier die prunkende Kokette in Sammet und Seide
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Die Rede die Fürſt Bismarck bei Empfang des Herrn
v Hopfen und ſeiner Freunde am 28 April 1895 in Friedrichs
ruh gehalten hat iſt eine Beſtätigung der Anſchauungen die

Wir glauben daß Herr
v Hopfen mehr Urſache hätte für die Beherzigung dieſer
ernſten Mahnnngen des Fürſten Bismarck zu forgen als eine
Kluft zwiſchen den Corps und allen übrigen Studenten z
iehen indem er die Corps als die vornehmſte und nationalſte
orm des akademiſchen Lebens ansſchreit Mag jeder Corps

ſtudent auf ſeine Vereinigung ſtolz fein jeder Burſchenſchafter
wird nicht minder ſtolz zu ſein brauchen und jeder der einer
anderen oder gar keiner Verbindung angehört wird darum
noch lange behanpten können von ſo vornehmer und nationaler
Geſinnung zu fein wie irgend einer auf der Hochſchule Wenn
Herr Hans v Hopfen keine beſſeren Reden halten ſollte als
er anf der Rudelsburg gehalten hat dann fürchten wir daß
er weder als Dichter noch als Wortführer der Corpsſtudenten
den Kranz der Unſterblichkeit erringen werde
W h

Deutſches Reich

Gegenſtrömungen und einheitliche Politik
Die neueſten Angriffe agrariſcher Blätter auf die Staats

ſekretäre v Marſchall und v Bötticher deren Rücktritt
ziemlich unverblümt gefordert wird da ſie unmöglich mit den
den Konſervativen weit genehmeren Herren v Köller Miquel
und Poſadowsky zuſammenarbeiten können geben den Münch
N Nachr Anlaß zu einem bemerkenswerthen Artikel unter
obiger Ueberſchrift Beſonders gegenüber der Bemerkung

Denn eine Regierung kann in einem Zwieſpalt der durch das
ganze Land klafft auf die Dauer nicht in ſich ſelbſt uneinig
w Mwern muß geſchloſſen vorgehen, wird folgendes
emerkt

Der Reichskanzler die Reichsſtaatsſekrekäre und die preußiſchen
Miniſter brauchen ja allerdings nicht bis ins Kleinſte ein Herz
und einer Meinung zu ſein Gehen aber die Dinge ſo weiter
ſo liegt die Gefahr vor daß wir denſelben unhaltbaren Zu
ſtänden zutreiben welche nach dem klaffenden Zwieſpalt Caprivi
Eulenburg zur Die eng der Aemter des Reichs
kanzlers und des preußiſchen Miniſterpräſidenten in der
Perſon des Fürſten Hohenlohe führten Wenn trotzdem bisher
nicht die wünſchenswerthe Einheitlichkeit in der Reichsregierung
erzielt iſt ſo dürſte das weſentlich mit daran liegen daß Fürſt
Hohenlohe ſelbſt nicht immer ſo energiſch die Zügel führt wie
es möglich und nützlich wäre Uns Süd deutſchen drängt
ſich aber dabei eine weitere wenig erquickliche Bemerkung auf
Jn der Führung der Reichspolitik in den wichtigſten Fragen
iſt neben den eigentlichen höchſten Reichsbeamten immer
nur von den preußiſchen Miniſtern die Rede nur dieſe
treten handelnd auf der politiſchen Reichsbühne auf Hat denn
die Regierung des zweitgrößten deutſchen Staates Bayern
dabei gar nichts mitzureden Es iſt eine hohe Seltenheit
wenn einmal ein bayriſcher Miniſter im Reichstage das Wort
ergreift und es iſt ſeit langen Jahren nicht bekannt geworden
daß überhaupt in einer wichtigeren Reichsfrage die bayeriſche
retten e ausſchlaggebenden oder auch nur bemerkens

werthen Einfluß genommen hätte Schließlich kommen wir
doch gar zu weit in der politiſchen Abdikati on und im
gemüthlichen Geſchehenlaſſen Die Umſturzvorlage die wichtigſte
Frage der ganzen vorigen Reichstagsſeſſion die das deutſche
Volt in der Tiefe aufgerüttelt und aufgeregt hat brachte
plötzlich und unerwartet der preußiſche Kriegsininiſter im
Reichstag zu Falle Bayern und die anderen dentſchen Staaten
ſcheinen über ihre Meinung betreffs der ſo kotal veränderten
Kommiſſionsbeſchlüſſe weder vorher befragt worden zu ſein
noch das Bedürfniß gehabt zu haben eine Stellung dazu zu

die Fabrikſchoruſteine des ſündigen Seinebabel Für den be
kannten Maler des pariſer Rouéthums mag ja dieſe Gattung
frömmeluder Schauſtellungen den Reiz einer prickelnden Ab
wechſelung beſitzen uns aber verſtimmt dieſe Teudenz die
reines religiöſes Empfinden ebenſowenig gut wie einen
reinen künſtleriſchen Genuß Jn anderer Weiſe Furt ſich
H C Danger auf ſeinem ausgedehnten Bilde Die Ueber
tretung von Chriſti Gebot zeitgemäß Er bekämpft mit
ſeinen Kunſtmitteln als ein Repräſentant der modernen
Friedensfreunde die ungeſtillte Kriegsluſt der Völker die ob
wohl Chriſten einander anfallen und morden Verhüllten
Antlitzes wandelt Chriſtus am Abend der Schlacht über ein
von friſch vergoſſenem Blikke dampfendes Feld auf dem die
jungen Krieger enkblößt und ſchmerzverzerrt herumliegen Die
techuiſch hochſtehende Leiſtung läßt unſer Publikim indeß
ziemlich kalt well es meiſt der Anſicht iſt daß das furchtbare
Loos der im Kriege Gefallenen auf jedes Menſchenherz un
mittelbaver ergreifender wirkt ohne jede fromnte oder allegoriſche
Zuthat die un die elementare Macht des Unglücks be
en weg

Zum Schluß noch die Erwähnung eines profanen Ge
ſchichtsbildes von wahrhaft koloſſalen Dimenſionen

Roybet s VBlutbad We es unter Karl dem Kühuen
an hat dieſe Rieſenſchöpfung vorn im Edbrenſaal des

Hanſes für ſich aufgeſtellt es iſt eine prunkende Hiſtorie
älterer Richtung ſo etwa halb Piloty halb Makarh deren
grauſige Handlung im Jnuern einer gothiſchen Kathedrale uns
ziemlich kalt läßt trotz aller Farben und Formenpracht und
der virtnofen Sicherheit mit der dieſer gemalte Dragödienakt
in Seene geſetzt iſt und trotz der maleriſchen Schönheit eines
Koſtümapparates faſt ohnegleichen
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Abſinthtrinker den Stammgaſt der TingelTangel den Onvrier
in grober Blouſe den vornehmen Abbé und den barfüßie

olgatha iſt au einen tahlenhnnderts eine übrigens recht geglückte Nachahmung des alen Kirchhofsbettler Golga fleck amhange des Montmartre verlegt urd anten in leere
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nehmen Wir wollen im Jntereſſe des Reiches nicht hoffendaß allgemeine deutſche Angelegenheiten vom geighe e

in die Einzellandtage verlegt werden Haben wir aber keine
energiſche konſequente Reichspolitik und ſpielen die Vertreter
Baherns Würktembergs u a ſtets in Berlin eine ſo paſſive
Rolle ſo wird eine ſolche Verſchiebung kommen müſſen Nach
der bedenklich beſchwichtigenden und dilatoriſchen Haltung
welche leider der Reichskanzler betreffs der bimetalliſtiſchen
Agitation eingenommen iſt jetzt in der württembergiſchen
Kammer die dortige Regierung zur Sache befragt worden und
wird wie es heißt eine unzweideutige Erklärung zu Gunſten
der Aufrechterhaliung unſerer guten Goldwährung abgeben
Bayern müßte event für ſich dieſem Beiſpiel folgen Auch
über die Umſturzvorlage iſt in verſchiedenen Landtagen inter
pellirt worden Wir meinen daß ſolches am Ende nöthig
werdende Separatvorgehen in deutſchen Einzelſtagten das
Rückgrat und das Anſehen der Reichsregierung nicht ſtärken
kann Wohl aber ſollten die mittelſtagatlichen Regierungen
und vornehmlich die bayeriſche ihren berechtigten Einſlnß
mehr als das bisher geſchehen zu ſein ſcheint an richtiger
e in Berlin im Bundesrath und im Reichstag geltend
machen

Jnſtiz miniſter Friedberg und Kaiſer Friedrich
Als im Mai 1888 Kaiſer Friedrich Anſtand nahm die

prenßiſche Verfaſſungsänderung behufs Einführung fünf
jähriger Wahlperioden zu unterzeichnen gelang es denburg den Fürſten Bismarck veranlaßten i Fried
berg s den Kaiſer zur Unterzeichnung zu bewegen Allerdings
geſchah dies indem der Kaiſer Peie dem Miniſter v Putt
kamer ſein Mißfallen über die Unterdrückung der Wahl
freiheit kundgab in jenem Handſchreiben welches den ſofortigen
Rücktritt des Miniſters v Puttkamer zur Folge hatte i
den Beſetzungen der Richterſtellen hielt ſich Friedberg durch
einen von dem Fürſten Bismarck veranlaßten Staatsminiſterial
beſchluß gebunden Danach war die Beförderung fortſchritt
licher Richter in alle Stellen welche über den Rang eines
Landgerichtsdirektors hinansgingen von vornherein ausgeſchloſſen

Aus Anlaß einer Bemerkung in der Freiſ Ztg über die
Stellungnahme Friedberg s gegen die Einſetzung einer
Regentſchaft für Kaiſer Friedrich ſandte der da
malige Juſtizminiſter dem genannten Blatte am 19 März
1888 eine Zuſchrift in welcher es heißt daß im könig
lichen Stagtsminiſterinm niemals weder in Sitzungen
noch in Verhandlungen noch in Beſprechungen von der Ein
ſetzung einer Regentſchaft überhaupt die Rede geweſen iſt

Mittelland Kanal
Die Vorbereitungen für den Mittelland Kanal werden

eifrig gefördert Nachdem die bautechniſchen Vorarbeiten dem
Abſchluſſe nahe gebracht und die Verhandlungen mit den betr
Provinzen über ihre Betheiligung an den Koſten des Unter
nehmens durch die Beſtellung von Vertrauensmännern ſeitens
der Provinziallandtage wenigſtens vorbereitet ſind ſtehen jetzt
die Unterſuchungen über die volks wirthſchaftliche und finanzielle
Seite der Sache im Vordergrunde Mit der ſpeziellen Be
arbeitung der Fragen iſt der bis vor kurzem am Nord Oſtſee
Kanal beſchäftigte Waſſerbau Jnſpektor Sympher betraut
Zugleich ſollen dem Vernehmen nach die Oberpräſidenten der
vier an der Verbindung des e tt mit der Elbe intereſſirten
Provinzen die von dieſer Straße für ihren Verwaltungsbezirk
zu erwartenden wirthſchaftlichen Wirkungen unterſuchen und
ſich darüber gutgchtlich äußern

Verſchiedene Mittheilungen
Fürſt Bismarck empfängt am d M den Geſammt

ausſchuß des Bundes der Landwirthe
Regierungspräſident von Jtzenplitz in Koblenz hat einen

Urlaub angetreten und wird nicht mehr in ſein Amt zurückkehren
Er nimmt feinen Wohnſitz künftig in Berlin

Die überſeeiſche Auswanderung aus dem deutſchen
Reich über deutſche Häfen Antwerpen Rotterdam und Amſter
dam belief ſich in den Monaten Januar bis März 1895 auf
5728 Perſonen An der Beförderung dieſer Auswanderer ſind
die deutſchen Häfen mit 4571 Perſonen betheiligt Ueber

h Häfen wurden außerdem noch 12,386 Auswanderer aus
fremden Staaten befördert

Die Poſt tritt für den Verzicht auf die Rückzahlung
der Grundſteuerentſchädigungen ein obgleich ſie zu
geben muß daß es an ſtatiſtiſchem Material zur Begründung
dieſes Verlangens fehlt Dabei paſſirt es ihr daß ſie auch die
Streichung des S 17 des Geſetzes über die Aufhebung
direkter Staatsſtenern befürwortet Dieſer 8 17 aber
beſtimmt daß Anſprüche auf Grundſteuerentſchädigungen auf
Grund der Geſetze von 1861 und 1870 nicht mehr ſtattfinden
ſollen Trotz der Aufhebung der ſtaatlichen Grundſteuer ſoll alſo
der Staat verpflichtet bleiben noch ausſtehende t
welche die Entrichtung der Grundſteuer an den Staat zur Voraus
ſetzung haben auszuzahlen

Der Agence Havas wird aus St Dié gemeldet daß ein
deutſcher Zollwächter in Uniform und bewaffnet die fran
zöſiſche Grenze überſchritten hätte und in einer Wein
ſchenke in Raon ſur Plaine wo er eingekehrt war von mehreren
Burſchen verſpottet worden ſei Der Zollwächter habe im
Zorn ſeinen Karabiner abfeuern wollen ſei jedoch alsbald
entwaffnet worden und ohne Gewehr über die Grenze
zurückgegangen

Kiel 5 Juni Der von der Hamburg Amerikaniſchen Packet
fahrtAktiengeſellſchaftdem Reichskanzler Fürſten Hohen
lohe zur Frrfügung geſtellte neue Poſtdampfer Palatia

t wie ſchon im Morgenblatt angedentet den Nord Oſtſee
anal ohne Schwierigkeiten paſſirt Die Palatia verließ die

Brunsbütteler Schleuſe um 9 Uhr früh und legte die nahezu
100 km lange Kanalſtrecke in zehn Stunden zurück Das Schiff
paſſirte den Kanal unter eigenem Dampf und vollzog auch die
Einfahrt in die Schleuſen ohne Hilfe von Schleppdampfern
Die Palatia hat eine Länge von 140 m bei einer Breite von
16 m und einem Tieſgens von über 692 m Deplacement 9000
Tons Die Leiſtungsfähigkeit des Kanals iſt demnach außer

veifel Das Schiff wurde von der Bevölkerung überall lebhaft
grüßt Vor der Fahrt durch den Kanal fuhr die Palatia

nach Helgoland das iff traf dort mit dem deutſchen Marine
gde zuſammen Prinz Heinrich ſtattete dem Reichs

nzler einen Beſuch ab und nahm an dem Diner auf der
Palatia theil
Leipzig 5 Juni Die dentige Landesverſammlungder farſren Sozialdemokraten in Döbeln ſtellte

in allen 27 zur Wahl anſtehenden Landtagswahlkreiſen
andidaten auf Für Leipzig wurden die Kandidaturen
leemann und Pinkau beſtätigt Doppelkandidaturen ſind

überall ausgeſchloſſen worden

Zu den kieler Feſtlichkeiten

j Kliel 5 Junl
Anläßlich der Eröffnung des NordOſtſeekanals trifft die Poſt

verwaliung in Kiel die umfaſſendſten Vorkehrungen Sie iſt vor
allem darauf bedacht den

Angehörigen der deu
Offizieren un

vielen Tauſenden erwartetenſchen Nation wie den Ausländern

Mannſchaften der zur Flottenrevne im kieler

Hafen anweſenden Kriegsſchiffe genügende und günſtige Gelegen
heit zur Abwicklung ihrer Korreſpondenzen zu bleten Hier hieß
es nun zunächſt oävſti elegene Häuſer bezw Räume anw und für poſta de en herzurichten Als ſolche
ind erwählt und werden eingerichtet werden Ein ſelbſtändiges

Poſtamt in der Marine Akademie
kaiſerlichen Poſtamts in dem weltbekannten Hotel Bellevue,
ein Poſtamt in Holtenau im Lootſengebände unweit des Schluß
ſteins und ferner ein Auskunftsburegu im reLetzteres hat den Zweck über alle Verkehrsoerhältniſſe Auskunft
zu geben und wird mit amtlichen Kursbüchern deutſchen und
fremdländiſchen und mit Kartenwerken ausgerüſtet werden
Sämmtlichen vorbezeichneten Verkehrsanſtalten werden ſprach
gewandte Beamte zugetheilt werden Jn dem vom Verkehrs
komitee eingerichteten im alten Marineſtationsgebäude in der
Schloßſtraße nahe dem Hafenufer untergebrachten inter
nationalen Auskunftsbureau welches denſelben Zwecken
dient wie dasjenige im Hauptpoſtamt unweit des Bahnhofes
werden auf Anordnung der Ober Poſtdirektion ebenfalls ſprachen
kundige Poſtbeamte beſchäftigt werden Das Peſtamt in der
Marine Akademie ſowie dasjenige im Lootſenhauſe in Holtenau
werden Anſchluß an die Telephonleitungen erhalten letzteres
wird ſogar mit zwei Hughes Apparaten ansgerüſtet die dem
direkten telegraphiſchen Verkehr mit Hamburg und mit Berlin
dienen ſollen Ueberhanpt wird namentlich dem zu erwartenden
Telegrammverkehr die größte Aufmerkſamkeit ſeitens der Poſt
verwaltung gewidmet Seit Wochen ſind faſt ſämmtliche Leltungs
reviſoren c hier am Kanal emſig beſchäftigt neue Leitungen zu
legen oder ſchon beſtehende zu verlängern So werden nament
lich die Arbeiten an der Telephonleitung zwiſchen Berlin
Kiel Kopenhagen derart gefördert daß die Thdeilſtrecke
Kiel Berlin bereits zur Kanalfeier in Betrieb
enommen werden kann Die Verbindung ſämmtlicher

Flaggſchiffe untereinander wird auch durch Telephon ver
mittelt werden Um dem korreſpondirenden ublikum
bequeme Gelegenheit zum Markenkauf und zum Auf
liefern von Briefſchaften zu geben werden überall in
der Stadt zu den bereits beſtehenden neue amtliche Ver
kaufsſtellen für Poſtwerthzeichen eingerichtet und eine größere
Anzahl Poſtbriefkaſten neu aufgeſtellt werden Auf dem
deutſchen Poſtdampfer Prinz Waldemar welches Schiff
bekanntlich den Journaliſten bezw den Vertretern der Preſſe des
Jn und Auslandes zur Benutzung überlaſſen wird gelangt einSeepoſtbureau zur Einrichtung welches leichfalls mit
ſprachenkundigen Beamten beſetzt wird und zur Entgegennahme
von Briefen und Telegrammen dienen ſoll Letztere werden
mittels einer Dampfpinaſſe von Zeit zu Zeit ans Land befördert
und alsdann der nächſtgelegenen Poſtanſtalt zugeſtellt werden
Die für die auf den Schiffen befindlichen Fürſtlichkeiten 2c ein

ehenden Telegramme und Poſtſendungen werden von den bezw
Empfängern mittels Dampſpinaſſe zugeſtellt werden dieſe
Pinaſſen ſind der Poſtverwaltung von der Marinebehörde zur
Verfügung geſtellt und führen zum Zeichen ihrer Amtseigen
ſchaft die Poſtflagge Die zur ereere des in Ausſicht
ſtehenden großartigen Verkehrs nöthigen Arbeitskräfte liefert
allein der dieſſeitige Ober Poſtdirektionsbezirk aus fremden Be
zirken werden nur Poſtbeamte herangezogen welche theils der
franzöſiſchen theils der engliſchen bezw der ruſſiſchen und
italieniſchen Sprache mächtig ſind Die an der kieler Föhrde be
legenen Poſtanſtalten werden ſämmtlich ein verſtärktes Perſonal
erhalten Jm ganzen werden etwa 90 bis 100 Beamte zur
Aushilfe herangezogen werden Die Poſtverwaltung in erſter
Linie die hieſige Kaiſerliche Ober Poſtdirektion hegt die Hoff
nung durch alle vorbezeichneten Maßnahmen auch den weit
gehendſten Anſprüchen genügen zu können

Provinzial Nachrichten
J Magdeburg 5 Juni Fleiſcheinfuhr Gemälde

Die morgen tagende StadtverordnetenVerſammlung wird ſich
u a mit der Abänderung des Regulativs für dieEinführung von friſchem Fleiſch in die Stadt be
ſchäftigen und dem Magiſtra s Antrage zweifellos ſtattgeben
Die nach Eröffnung des ſtädtiſchen Schlachthofes eingeführte
Fleiſchſchau wird nämlich in ihren Erfolgen dadurch weſentlich
beeinträchtigt daß man nach den jetzigen Beſtimmungen bei der
Unterſuchung von auswärts eingeführtem Fleiſche die zum Thiere
ehörenden inneren Organe Lunge Leber Herz Milz Nieren

ſowie auch der Kopf nicht der Unterſuchung unterſtellt zu
werden brauchen während doch die Fleiſchſchau auf dem Schlacht
hofe den Beweis ergiebt daß die weit überwiegende Mehrzahl
von Beanſtandungen auf Grund kranker innerer Organe erfolgt
Ein nicht m Prozentſatz von Beanſtandungen bei Rindern
entſteht durch das Vorkommen der Rinderfinne die ihren
33 tſitz in den Kaumuskeln des Kopfes hat und wie groß die

ahl ſolcher mit Finnen behafteter Rinder iſt erſieht man
daraus daß die Schlachtviehverſicherung der hieſigen Viehbank
die doch nur einen Theil des hier zur Schlachtung gelangenden
Rindviehs verſichert in der Zeit vom 5 Febr bis 8 März d Js
2144 M r zu zahlen hatte Ferner werden aus
wärts abgeſchlachtete Kühe eingeführt die beim Kalben Gebär
mutterentzündung erfuhren ex Landmanun wie der einfachſte
Arbeiter hegen gegen den Genuß ſolchen Fleiſches den größten
Widerwillen deshalb findet es auf dem Lande keine Käufer und
wird nun der Großſtadt zugeführt Mit Rückſicht auf alle dieſe
Fälle ſoll nun beſchloſſen werden daß das zu unterſuch

leiſch von Rindern und Pferden mindeſtens in
ijerteln von Schweinen in Hälften und von

anderem Schlachtvieh in ungetheiltem Zuſtande vor
zulegen iſt Die Einführung von ungetheilten Hammel
oder Kalbskeulen ſowie von Hammel oder Kalbs
rücken iſt geſtattet dagegen iſt die Einfuhr von ge
hacktem Fleiſch verboten Gleich falls mit dem Fleiſch
müſſen die eingangs erwähnten Theile Kopf Ge
bärmutter Nieren 2c mit vorgelegt werden Bei
Rindern Zlrerr und Schweinen können dieſe Theile vom Fleiſche
getrennt ſein beim Kleinvieh Kälber Schafe und Ziegen ſind
die inneren Theile bei geöffneter Bruſthöhle im natürlichen Zu
ſammenhang mit dem Schlachtthiere zu belaſſen Die Denkſchrift
bezieht ſich noch auf Leipzig wo auswärtige Fleiſcher überhaupt
keln Fleiſch feilbieten dürfen wenn die Thiere nicht auf dem
ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachtet ſind Profeſſor Vogel
Berlin der unſeren verſtorbenen Oberbürgermeiſter Bötticher
bereits bei Lebzeiten für die Loge Ferdinand zur Glückſeligkeit
emalt hat ſoll ein Bildniß des Verſtorbenen auch für denEladtverorvnetenSaal malen Gleichzeitig ſoll der Künſtler auch

das Bildniß des verſtorbenen Stadkverordneten Vorſtehers Liſte
mann herſtellen Beide Bilder ſollen das Format der vorhandenen
Bilder des Oberbürgermeiſters Haſſelbach und Stadtverordneten
Vorſtehers Juſtizrath Harte einnehmen und in den beiden Niſchen
der ſüdlichen und weſtlichen Wand des Sitzungsſaales aufgehängt
werden

M Torgau 5 Juni Viehausſtellungen Pferde
auktion ſ Geſtern wurde ſeitens des landwirthſchaftlichen
Vereins Torgau und Umgegend hierſelbſt eine Lokalausſtellung
von Rindvieh der Zuchtviehgenoſſenſchaft abgehalten welche

le beſchickt und beſucht war Die Prämiirung der aus
eſtellten Thiere erfolgte ſeitens der Herren Preisrichter Dr

Fiſcher Halle a Schlencker Weßnig Graß Zwethau Zier
Großwig Der I Preis von 50 M für Bullen konnte nicht
vergeben werden da man keins der anweſenden Thiere deſſen für
werih hielt Es wurden daraus 2 zweite Preiſe à 25 M

welche die Genoſſenſchaft Welſau Laube und Genoſſen
chaft Beckwitz ummer erhielten die 3 dritten Preiſe à 10 M

erhielten Genoſſenſchaft Zinna Schöne die Gutsbeſ Theodor
Günther Beckwitz und MühlnerWelſan Die beiden erſten
Preiſe à 35 M für Kühe erhielten die Gutsbeſitzer W Jahn

eine Zweigſtelle des T

lung ergehen

präſidium in
Chef der Bau Abtheilung im Mitglied der

endel

inna Guſtav Glöckner Zinng verwitiw Frau Bräutigam
inna die 4 vierten Preiſe à 10 Mark Wilh Jahn

Zinna Gottfr Laube Welſau Traug Jahn Zinna Ernſt Korb
inna die ausgeworfenen 5 Vereinspreiſe à 10 M Gottfr
aube Welſau Gottfr Jahn Zinna derſelbe 2malh Griehl Zinna

erſten Preis à 30
ärſen Karl Mühlner Welſan die 2 zweiten Preiſe
erndt Wwe Hennig Welſqu und Guſt Glöckner Zinna die

3 dritten Preiſe C Mühlner Welſau Gotth Puhlmann
Beckwitz Berndt Hennig Welſau die 6 vierten Preiſe Aug

n h Herm Puhlmann Beckwitz Herm Schulpig

raug Hempel Taura den für

inna Karl Mühlner Welſau Ernſt König Zinna Traug Jahn
inna Ferner wurden noch 5 Vereinspreiſe à 5 M ver

eben an Ernſt Korb Zinna Rob Müller Zinna Wwe Bräu
an Zinn Wwe Griehl Zinna Ed Kummer Beckwitz Jn

um ma gelangten 515 M zur Prämiirung und zwar 245 M
nach Zinna 155 M nach Welſau 105 M nach Beckwitz und
10 M nach Taura Bei der heute auf dem kgl Geſtütshofe
Döhlen ſtattgefundenen Auktion von 6 graditzer Geſtüts
pferden wurden folgende Preiſe erzielt 1 für die 1893 geb
br Stute Freimarke 280 2 für die 1893 geb Fuchsſtute
Rolle 380 3 für die 1895 geb Fuchsſtute Jlluſion

210 M 4 für die 1895 geb br Stute Jerſey 115 5 fürd
die 1874 geb br Stute Olympia 6 für Opalnachträglich eingeſtellt 1045 M

200 Wettin 5 Juni Zuckerfabrik Projekt Das
Projekt einer in Friedeburg a S zu erbauenden Zuckerfabrik
und Raffinerie mit elektriſchem Betriebe hat ſich inſofern ver
ändert daß wie man hört die Unternehmer geſonnen ſind die

uckerfabrik in der Nähe von oder in Wettin z erbauen Sicher
iſt jedenfalls daß hier das Feld für ein ſolches Unternehmen
noch offen iſt denn es ſind hier noch viele Oekonomen die ihre
Zuckerrüben theils zu Waſſer theils mit der Bahn weiter fort
befördern müſſen Die Abnahme der Zuckerrüben würde ſich
hierdurch bedeutend erleichtern Ein Hanptfaktor ſoll aber bei
dem ganzen Unternehmen der ſein daß die Rübenlieferanten
nicht mit Antheilen Aktien heranzutreten brauchen denn die
Unternehmer eine berliner und eine braunſchweiger Firma
ſollen die Fabrik ganz auf ihre eigene Rechnung bauen Die
Rübenlieferanten ſollen ſich nur verpflichten auf eine beſtimmte
Zeit ein Quantum oder Morgen Zahl von Zuckerrüben zu
bauen und zu liefern n nächſter Zeit wird eine Einladung
an Oekonomen hieſiger Gegend zur Abhaltung einer Verſamm

Wünſchen wir Wettin das durch die Nieder
ans es Bergwerks ſo viel verloren hierdurch einen kleinen

rſatz

ms Kaſſel 5 Juni Aßmann Geſtern ſtarb hier im
Alter von 70 Jahren nach langem Leiden der Geh Baurath a D
Faanz Guſtav Aßmann der früher in Berlin am Bau des
neuen Muſeums thätig war Auch gehörte Aßmann den Regie
rungen in Kaſſel und Liegnitz ſowie längere Jahre dem Polizei

Berlin an Anfang der achtziger Jahre war er

Akademie des Bauweſens und der Oberprüfungskommiſſion

Altenburg 5 Juni Militärjnbilänm Die Feier
des goldenen Militärjubiläums des Herzogs von Sachſen Alten
hure wird nicht am ſondern am 17 Auguſt d J ſtatt

nden

Vermiſchtes
Ein Piſtolenduell hat wie jetzt erſt bekannt wird vor etwa

drei Wochen bei Weſtend Berlin ſtattgefunden Die Gegner
waren der Regierungs Aſſeſſor Henning v Flügge
der bei der W in Frankfurt a O beſchäftigt iſt aber
auch in Berlin eine Wohnung hat und der in Charlöttenburg
wohnende Kommerzienrath Karl Boſch Die Veranlaſſung
zu dem Duelle gab ein Brief der von dem Regierungs Aſſeſſor
an einen ihm bekannten Offizier gerichtet war Er enthieit die
Ehre des Kommerzienraths ſchwer kränkende Behauptungen Der
in Sportkreiſen bekannte Rittmeiſter a D Schultz Schultzen
ſt ein machte dem Kommerzienrath über den Jnhalt des Briefes
zunächſt allgemeine Andeutungen Boſch ließ darauf v Flügge
um eine Abſchrift erſuchen die der Erſuchte ablehnte Nun
theilte der Rittmeiſter der den Brief bei dem Empfänger geleſen
hatte dem Kommerzienrath den näheren Jnhalt mit und wurde
dann ſofort als Kartellträger zu Herrn v Flügge geſchickt von
deſſen Bevollmächtigten aber nicht angenommen weil er zur
Sache intereſſirt ſei Der Beleidigte ſchickte einen zweiten
Kartellträger Die Bedingungen lauteten auf dreimaligen Kugel
wechſel aus gezogenen Piſtolen bei fünf Schritt Barrière
Trotzdem iſt der Zweikampf unblutig verlaufen Eine Aus
ſöhnung hat nach dem Zweikampfe nicht ſtattgefunden Der Be
leidigte ſoll die Abſicht haben an geeigneter Stelle die An

elegenheit doch noch klarlegen zu laſſen damit auch bei dritten
erſonen denen der Brief bekannt geworden iſt über die Un

richtigkeit der darin enthaltenen Unterſtellungen kein Zweifel
beſtehen bleibt Dieſer Zweikampf hat übrigens zu einer zweiten
Forderung Veranlaſſung gegeben Der erſte Kartellträger Ritt
meiſter Schultz Schulhenſtein ließ den Regierungs Aſſeſſor
v Flügge infolge des gegen ihn beobachteten Verhaltens eben
falls fordern Der Zweikampf wurde indeß durch eine Er
klärung v Flügge s verhindert

KegelTurnier in Schmargendorf Ueber ein kürzlich in
Schmargendorf z r Kegel Turnier berichtet
das Telt Kreisbl Vier Ehrenpreiſe ein preisgekrönter Stier
aus der Maſtvieh Ausſtellung im Werthe von 500 eine
Plüſchgarnitur für 300 zwei fette Schweine für 250 M
und eine goldene Damenuhr mit Kette im Werthe von 150
bildeten der Sieger Lohn Es wurden 15,000 Looſe zu 1 M
ausgegeben Davon hatte ein e r ehe allein 630 ein
Wilmersdorfer 200 Stück enknommen Poſten von 20 50 und
100 Stück fanden reißenden Abſatz Den erſten Preis errang
der Jnhaber der 630 Looſe mit 22 Punkten nach heißem Ringen
am vierten Kampftage Jn der Siegesfreude und um ſich in
der großen Erſchöpfung zu ſtärken c hatte in drei Tagen
1000 Kugeln geſchoben lleß er ſich zwei große Pots
damer Stangen bringen und trauk ſie ſchnell hinterein
ander Kaum aber war der letzte Tropfen herunter da
ſtürzte der Kegler zu Boden während ſich das Ange
ſicht tief blan färbte Schnell wurde der Arzt herbei
erufen erſt nach längerer Zeit gelang es durch EinKößen großer Gaben guten Cognaks den Bewußtloſen wieder

ins Leben zu rufen Am fünften Turniertage war der Kranke

reis Die drei erſten Preiſe würden an Ort und Stelle zuges niedrigen Preiſen verkauft Der Preisſtier ging
mit 400 die beiden Schweine mit 100 M und die Plüſch
arnitur mit 130 M ab Die Sieger gaben dann ben Preis
eglern ein großes Feſteſſen mit Konzert wobei es hoch herging

und erſt am Morgen des Himmelfahrtstages zogen die letzten
heimwärts Der Wirth hat an Vergnügungsſteuer täglich
50 M gezahlt ſoll aber trotzdem ein ausgezeichnetes Geſchäft ge
macht haben

anf einem Panuzerſchifſfe Man meldet ausExploſiongickebn 5 Juni Geſtern miitag ſind im Kohlenbunker des
anzerſchiffes Württemberg, das ſich auf der Fahrt nachſerzarent befand Gaſe zur Exploſion gelängt Der

MaſchinenJngenienr Gehrmänn iſt leicht der OberFenex
meiſtersmaat Ülr ich und Heizer Andrae ſind ſchwer ver
letzt Die Wärilemberg ging zur Ausſchiffung der Ver
wundeten nach e S l

Bureaukratiſcher Zopf e nimmt keine Brliefmarken
ſchreibt die Frkf Zig nämlich die frankfürter Gerichis
kaſſe Eine kölner Firma unterbreitet uns den Beweis ſchwarzZinna Aug LehmannBeckwitz den 2 Preis à 90 Friedre öne Zinnga die dritten Preiſe à 20 M Traug ahn auf weiß in einer Korreſpondenz die kurz ausſteht wie ſolgt

indeß wieder auf dem pioe und gewann noch den dritten Ehren

e e
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An kal Gerichtskaſſe in Frankfurt a M Einliegend 30 M
in Marken für Gebühren für den Auszug aus dem Muſter
regiſter Kaſſenzeichen N 3775 Ergebenſt Das war kurz
und bündig Aber unſere Bureaukraten können auch kurz und
bündig ſein wenn ſie wollen Jn dieſem Falle verſah der betr
re den Brief mit folgender Randgloſſe Br w

urück mit dem Bemerken daß wir Briefmarken mit Rückſicht
darauf daß wir hierfür keine Verwendung haben in
dung nicht annehmen können Frankfurt a 1 Juni 1895
önigl Gerichtskaſſe Die kölner Firma wußte ihre guten

dreizehn ReichspoſtZehnpfennigbriefmarken wieder
und mag ſich jetzt dem Nachdenken darüber hingeben warum
eine Gerichtskaſſe für Briefmarken keine Verwendung hat und
namentlich warum die Kaſſe nicht auf ſo ter Fuß mit der
Poſtbehörde ſteht um Briefmarken einwechſeln zu können Für
die Folge aber empfiehlt ſich bei Geldſendungen von auswärts an
die frankfurter Gerichtskaſſe die Anſtellung eines eigenen ge
döris l r Boten der unter Bedeckung voneinigen Gewappneten allhier einreitet und bei der könig
lichen Gerichtskaſſe die 130 Reichspfennige in vollwichtiger
Silber Nickel und Kupfermünze hinterlegt

Merkwürdige Romanphraſen Die Hökersfrau ſah ſich
vergebens nach jemand um dem ſie ihr Leid hätte klagen können
Da plötzlich bemerkte ſie am Waldesſaume den regierenden

ürſten und ſofort ward ihr klar der Fürſt der war ihr
ann Wohl erkannte er in der Wiſſenſchaft eine unerſchöpf

liche Fundgrube aber traute ſich nicht die geiſtige Kraft zu bis
zu dieſer Fundgrube em C Der Großkaufmann
erfuhr daß ſein Neffe in New York ſich in bedrängten Um
ſtänden befand und ſofort beſchloß er ihm ſeine hilfreiche e
über den Atlantiſchen Ocean entgegenzuſirecken Arthur ſetzte
ſich in eine Ecke des Reſtaurants er ließ ſich drei Eier kommenund verbrachte eine Stunde in ſtillem Brüten Der
verkündete das Urtheil welches auf Todesſtrafe und Verluſt der
bürgerlichen lautete Der Angeklagte brach zu
ſammen und ſtöhnte Ehrlos erklärt Dieſe Schmach überlebe
ich nicht Längere Zeit hörte Laure dem ſeichten Geſchwätz
des Gecken zu der es gewagt hatte um ihre Hand anzuhalten
ſie blickte in einen wahren Abgrund von Oberflächlichkeit
Nun begann die Primadonna zu ſingen und ihre Stimme
erinnerte an den Klang einer Violine die ihre Ausbildung in
Jtalien genoſſen hat Der Deſraudant flüchteke von Ort zu
Ort und die Erde ſchien ihm unter ſeinen Füßen zu ſchwankenErſt als er ſich auf dem ſchaukelnden Schiffe befand das ihn
nach Amerika Wage ſollte fühlte er wieder feſten Boden unter
ſeinen Füßen Jetzt erſt fiel es Edmund ein daß er faſt 2
Stunden lang nichts gegeſſen hatte Er griff nach der Zeitung
und verſchlang gierig einige Annoncen von Speiſehäuſern

Schande über dich donnerte der Herzes der jungen Prinzeſſin
entgegen und ſeine Augen flainmten wie die eines Tigers der
ſeine ungerathene Tochter verflucht Braut zu ihrem Ver
lobten der zum erſten mal bei ihren Eltern zum Beſuch iſt
Papa wird gleich kommen er freut ſich ſchon ſehr dich kennen

zu lernen Die kleine Ella Jawohl er hat geſtern noch
geſagt Jch bin mal neugierig wie der Schafskopf ausfehen
wird der dich noch heirathen will

Mecklenburgiſches Schulidyll Die Roſtocker Zeitung
o folgende erbauliche Schilderung Durch Uebertritt in den

ominialſchuldienſt wurde zu Michgelis eine wiſſenſchaftliche H
Schulſtelle erledigt Als der bisherige Jnhaber die Stelle an
trat hatte er als Vorgänger einen von jenen Pädagogen der
grauen Vorzeit wie ſolche jetzt kaum noch zu finden ſein dürften
Dieſer alte Herr war ſeiner Aufgabe in Bezug auf Volksbildung
in der Weiſe nachgekommen daß er den Kindern einen Kalender
von Anfang bis Ende erklärte War ein Kalendarium abſolvirt
und einige male repetirt ſo ging er an einen Stapel von
Zeitungen welche nummernweiſe durchgenommen wurden Als
darauf der Pädagoge der Neuzeit auf eine ganz andere Weiſe
die Jugend zu bilden begann und die Eltern ſchon ihrer Freude
darüber Ausdruck gaben wurde der Lehrer vom Schnlpatron
angewieſen die Kinder nicht ſo allſeitig bilden zu wollen da er
ſpäter Leute zum r haben müſſe und Kündigung
droht dem Zuwiderhandelnden

Großvaters Hochzeitsgeſcheuk Wie Großvater ſeine
Enkelin an ihrem Hochzeitstage zu erfreuen ſuchte darüber
ſchreibt man der E aus der Niederung Jn der Gegend
von Tiegenhof fand dieſer Tage eine Hochzeit ſtatt zu der auch
der Großvater der Braut geladen und erſchienen war Der alte
Herr überreichte ihr als et ben die Summe von
4000 M in 10 und 20 Markſtücken von denen er jedes einzelne
Stück in ſeinen Mußeſtunden und deren hatte er ſo viele
fein ſäuberlich geputzt hatte Als Großväterchen dies den
Hochzeitsgäſten erzählte brach lauter Jubel los

Elektriſche Vahn nach Wörishofen Wörishofen
zur Zeit wohl einer der internationalſten Kurorte Deutſchlands
der im Jahre 1894 etwa 25,000 Fremde größtentheils Ausländer
beherbergte hatte bisher eine dieſem rer durchaus nicht ent
ſprechende Verbindung die nächſte Bahnſtation Türkheim iſt
etwa eine Stunde von t entfernt Das Bedürfniß
nach beſſerer Verkehrsgelegenheit hat ſich ſeit Jahren als dringend
erwieſen Um dieſe zu erreichen hatte ſich unter Leitung desPriors des Prieſterkurhauſes Reile ein Bürgerkomitee ge
bildet Es iſt dieſem Komitee nun gelungen behufs Erbauung
einer ekektriſchen Bahn unterm 4 Juni eine Aktiengeſell
ſchaft protokollirt durch Herrn Notar Krapf in Türkheim ins
Leben zu rufen Das Aktienkapital beträgt 220,000 der Ban
wird der Firma Naglo Co in Berlin übertragen

Ein letzter Gruß von der Elbe Noch immer ſpült das
Meer an der engliſchen und holländiſchen Küſte Gegenſtände ans
Land die von dem untergegangenen Dampfer Elbe herrühren
und an das traurige Schickſal der Paſſagiere dieſes Schiffes ge
mahnen Jn Wilhelmshaven iſt am J Juni wie man der
Fr Pr von dort berichtet eine Flaſche ans Land getrieben
worden welche einen el mit folgenden Worten enthielt Die
Elbe ſinkt raſch grüßet alle Freunde und Bekannte Bart

ein Alleinſtehender

ZugvogelReiſen, Auf dem Gute des Herrn Faltz Fein
AskanijNowij im ſüdruſſiſchen Gouvernement Taurlen werden
in jedem Jahre vor dem Fortzuge der Vögel nach dem Süden
einigen Störchen und Kranichen welche ihre Nachkommen
ſchaft auf den Dächern der Oekonomiegebäude großziehen
Metallringe um den Hals gelegt an denen feine verlöthete
Metalleylinder befeſtigt ſind Jn dieſe werden Zettelchen mit
einer Aufſchrift in vier Sprachen gelegt Unlängſt erhielt Herr
Faltz Fein einen Brief der doppelt intereſſant iſt einmal wegen
der Perſönlichkeit des Autors dann in Bezug auf das Schickſal des
Kranichs Der von Slatin Paſcha deutſch geſchriebene Brieflautet Geehrter Herr Jhr Kranich iſt in der Provinz Dontſcha

von einem Mahdiſten im November 1892 erlegt worden Die
am de des Vogels befindliche Metallkapſel wurde dem Khalifen
Abdul agi Jbn Mahomed in Omdurman überſandt von
dem ich das in der Kapſel befindliche Papier zum Ueberſetzen er
hielt Erſt heute nachdem ich glücklich der Gefangenſchaft ent

bin kann ich Jhrem Wunſche gemäß Sie hiervon benach
richtigen

Griechiſche Ränber Die ſchon g ern gemeldete Ergreifung
der Räuberbande Tſekoura bei Stanon im nördlichen
Akarnanien befreit drei griechiſche Provinzen Theſſalien Arta
und Akarnanten von langihriger unerträglicher Plage Hoffent
lich wird dieſer Erfolg auch die Sicherhe e anſpornen
den einzigen noch auf Fuß ſich herumtreibenden Räuber
hauptmann den gefährlichen

allen v aufhält feſt d Am 3 d wurden
er Land und Seeräuber die viele auf türkiſchem

wie e Boden verübt vom Kriminalgerichte in Athen

zu je 20 Ja eren Zuchthaus verurtheilt

ſchoulis der ſich in Oſt R

Ertrunken m Spaniſh River in Canada ſchliefen
am Mittwoch 23 Holzknechte auf einem Floſſe als die
Strömung daſſelbe fortriß und es in die Stromſchnellen trug
Das Floß zerſchellte und alle Knechte ertranken

Afrikaniſche Handelsgegenſtände Vier Wagen mit
eingeſalzenen Menſchenköpfen wurden am 3 Juni von
Rabat nach Marakeſch gebracht auf Befehl von Fez Da die
Köpfe bereits in ſchlechtem Zuſtande waren ordnete der Gouver
neur an daß die Jnden ſie noch einmal einſalzten

Lord und Kelluerin Aus San Franeisco 31 Mai
wird gemeldet Lord Sholto Donglas der Sohn des
Marquis von Queensberry und Bruder des im Prozeß Wilde
vielgenannten Lord Alfred Douglas wurde am Donnerstag mit
der Kellnerin Miß Caretta Adis in katholiſKirche von Oaklaud getraut der katvothi cher

Grob Wenn ich Sie ſehe muß ich immer an das Sprüch
wort denken Wem Gott ein Amt giebt dem giebt er auch den
Verſtand Aber ich habe ja kein Amt Nun ſehen Sie
wie das zutrifft

Bitter Aelteres Fräulein kokettirend Wie alt biſt du
Kleiner Kind Vier Jahre Fräulein Und weißt du auch
i te bin Kind Nein ich kann erſt bis dreißig
zählen

Druckfehler Die innere Einrichtung des neuerbauten Rath
hauſes zu Krähwinkel fand bei den zur Einweihung deſſelben
geladenen Ehrengäſten eine ſehr baufällige Ankern Vl
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Vereine und Verſammlungen

VI Evangeliſch ſözialer Kongreß
II

o Erfurt 5 Juni
Nach Schluß der geſtrigen Berathungen des Geſammtverbandes

der evangeliſchen Arbeitervereine Deutſchlands vereinigte ein ge
meinſames Mittagsmahl die Theilnehmer an jener Verſammlung
Abends um 7 Uhr begann in der von Andächtigen dichtgefüllten
re der Feſtgottesdienſt bei dem Stadtpfarrer

Dr Wurſter Heilbronn predigte Abends 8 Uhr nahm dann
im feſtlich dekorirten Kaiſerſaale die ſehr güt beſuchte Begrüßungs
verſammlung ihren Anfang eingeleitet durch die Begrüßungsrede
des Poſtors Dr Lorenz der in ſchwungvollen Worten die
Gäſte in Erfurt willkommen hieß Hierauf ſprach ſtürmiſch be
grüßt Hofprediger a D Stöcker Berlin über die Bedeutung
Erfurts für die Berathungen der evangeliſch ſozialen Fragen in
folge ſeiner centralen Lage und ſeiner Bedeutung für die evan
geliſche Sache der Redner ſtreifte in ſeiner Anſprache auch die
chriſtlich ſoziale Jdee Endlich ſprachen noch Prof Harnack
und Paſtor Naumann
Am Vormittag des heutigen 5 Juni begann in Vogels Garten
der eigentliche Kongreß derſelbe wurde um 9 Uhr nach einem
vom Hofprediger a D Stöcker geſprochenen Gebete von dem
Präſidenten Landes Oekonomierath v Nobbe Berlin mit einer
längeren Anſprache eröffnet

Dann folgte die Konſtituirung des Bureaus Ehren
präſident des Evaugeliſch ſozialen Kongreſſes iſt von jeher ſchon

r Prof Geheimrath Dr Adolf Wagner Berlin zum Vor
ſitzenden wurde wieder Hr Landes Oekonomierath v Nobbe
ernannt zum Vicepräſidenten Hr Hofprediger a D Stöcker
Der Vorſitzende berief ſodann die Schriftführer und Beiſitzer
unter den letzteren auch die Herren Bürgermeiſter Lange und
Reichstagsabg Jacobskötter

Hierauf hieß Hr Bürgermeiſter Lange namens der Stadt
Erfurt die Verſammlung auf das Herzlichſte willkommen und
dankte dafür daß man nachdem der Kongreß in Berlin und
Frankfurt a M getagt nunmehr die Provinzialſtadt Erfurt zu
ſeinem Schauplatze gewählt

Hr Senior D Dr Bärwinkel begrüßte hierauf den Kongreß
namens des evangeliſchen Miniſteriums und der evangeliſchen
Geiſtlichkeit von Erfurt wonach Generalſekretär Völter Berlin
den Jahresbericht erftattete Die Finanzen hätten ſich
denn das Defizit von 1700 M ſei geſchwunden Das Vorgehen
des Pfarrers Nanmann Frankfurt a M und anderer Sozialer
ſei ſelbſt von deren Freunden angegriffen worden auch das
Aktionskomitee ſei öffentlich dagegen aufgetreten ſo doß die

offnung beſtehe die Einheit des Kongreſſes zu wahren Die
itgliederzahl W um 100 Köpfe zugenommen von der

Geſchäſtsſtelle ſeien 1100 Briefe und 12,000 Druckſachen ver
ſendet worden

Hierauf hielt Prof Dr K Furrer Zürich ſeinen Vortrag
über das Thema Die moderne Naturwiſſenſchaft und
die ſoziale Bewegung der Gegenwart, an den ſich eine

Debatte anſchloß
aſtor Naumann Frankfurt a M ſpricht in geiſtvoller Weiſe

um Thema mit Bezug auf die Sozialdemokratie und derenWiſſenſchaft Die Sozialdemokratie habe zwiſchen der Kirche
und einem großen Theile ein tiefes Mißtrauen geſäet und eine
Wand aufgerichtet welche man durchbrechen müſſe Dazu gehöre
vor allem eine größere Wortfreiheit für die Lehrer Die Be
handlung von Naturwiſſenſchenſchaft und Religion gehöre in die
Volksverfammlungen und nicht in Säle welche man nur in
guten Kleidern betreten könne

Jn der Debatte ſprechen noch Profeſſor Arndt Hoſprediger
Stöcker Prof Geheimrath Wagner Prof von Schulze
Gävernitz u a

Um 2 Uhr trat die Mitlagspauſe ein
Kurz nach 3 Uhr begannen die Verhandlungen wieder Das
hre grdmnm umfaßte als rn vyntt einen Vortrag

des Geh Regierungsraths von Maſſow Potsdam über
Die ſozialen Aufgaben des Staats als Arbeit

geber Dieſem Vortrag lagen folgende Theſen zu Grunde
1 Der Staat darf wenn er fiskaliſche Arbeit vergiebt oder

Arbeiter ſelbſt beſchäftigt nicht außer acht laſſen daß die
Menſchen welche bei ſeinen Unternehmern und bei ihm ſelbſt in
Arbeit ſiehen Söhne des Vaterlandes ſind die er mit großen
Koſten und vieler Mühe heranzubilden beſtrebt geweſen iſt Er
hat deshalb die Pflicht darauf zu achten daß das was Schule
und 35 gepflanzt und entwickelt haben nicht im ſpäteren
Arbeitsleben verkommt und verdorrt

2 Der Staat hat deshalb nicht nur für das materielle Ge
deihen menſchenwürdige Wohnung ausreichenden Lohn ange
meſſene Arbeitszeit uſw ſondern auch für das ſittliche Wohl
befinden ſeiner Arbeiter Sorge zu tragen und ſich nicht nur an
den desfalſigen ar anderer Arbeitgeber Vereine uſw
zu betheiligen ſondern auf allen dieſen Gebieten ſelbſt muſter
giltig und vorbildlich voranzugehen

3 Der Staat hat als ſolcher und als der größte Arbeitgeber
auch die Verpflichtung der Arbeitsloſigkeit entgegen zu wirken

Der Vortragende führt etwa folgendes aus Die ſoziale Frage
hänge in den Angeln der Wohnungsfrage denn wenn der Arbeiter
eine gute Wohnung habe ſo bleibe er gern zu Hauſe und pflege
das Familienleben Daneben müſſen Koſt und Logirhäuſer er
richtet werden für junge Leute deren Familie nicht im Orte
wohne Der Referent beſpricht den Staat als Arbeitgeber und
das von ihm angewendete Submiſſionsweſen welches einen
roßen da fur die Arbeitnehmer bedeute Beim Bau des
ordOſtſeekanals ſei es ſchon veſhe eweſen Der Staat habeerner in gewiſſem Sinne die d der Fürſorge für ſeine
rbeitsloſen Den arbeitsunfähigen Leuten helfe das Geſetz ſei

die Suche nach Arbeit und überliefere

jedem Menſchen ein Recht auf ſolche

finde Es ſei gegen alle Logik daß man den Menſchen zu fort

bei der er ein ſehr gutes Auskommen habe wohl aber ſei er rdafür daß jeder tüchtige Berufsmenſch ſeine entſprechende Arbeit net für ein Pfd Fleischgewieht Am Ramme lwarkt wurden
di

währendem Wandern zwinge thue man das aber ſo habe der
Staat die Pflicht jene Leuie vor dem Verhungern zu ſchützen
Er begrüße deshalb den Geſetzentwurf über die Verpflegungs
ſtationen und beantrage deshalb ſchon heute der evangeliſch
ſoziale Kongreß wolle ſeinen Vorſtand begquftragen bei der Kgl

Regierung und dem Landtage dahin vorſtellig zu werden daß
der Entwurf über die Verpflegungsſtationen noch in dieſer

igr er a 47 Uhr abach längerer Debatte wird um r abends folgendeReſolution beſchloſſen kon
Der Evangeliſch ſoziale Kongreß erklärt es im Einverſtänd

niß mit dem Referenten für eine wichtige Aufgabe des Stagtes
daß dieſer überall da wo er fiskaliſche Arbeit vergiebt oder
Abeiter ſelbſt beſchäftigt muſtergiltig und vorbildlich in Bezug
auf ſoziale Fürſorge für ſeine Arbeiter vorangeht Dieſe Fürſorge muß ſich gleichmäßig auf die materielle Sicherſtellung wie

auf die ſoziale und ſittliche erderwig der Arbeiter erſtreckenAuch in den Parlamenten ſollte mehr berückſichtigt werden daß
Sparſamkeit bei den Ausgaben und Erzielung großer Üeber
ſchüſſe in den Staatsbetrieben nicht derartig in den Vordergrund
eſtellt werden darf daß dahinter die ſozialen Pflichten des
tgates zurücktreten Der Kongreß erachtet es für die un

abänderliche Pflicht eines geordneten Staatsweſens dem ſchweren
ſozialen Uebelſtande ſchuldloſer Arbeitsloſigkeit nach Möglichkeit
entgegenzutreten Jn dieſem Sinne beauftragt der greß
ſeinen Vorſtand von der königl preußiſchen Staatsverwaltung
wie von dem Landtage zu erbitten daß der Entwurf einer ge
ſetzlichen Regelung des Stationsweſens in dieſer Seſſion zur
Verabſchiedung gelange

Verein für wiſſenſchaftliche Pädagogik
Eiſenach 5 Junk

In der heutigen Hauptverſammlung im Tivoliſaale wurde zu
nächſt die geſtern abgebrochene Debatte über die Dr Göpfert ſche
Arbeit Der Zweck des Unterrichts fortgeſetzt Profeſſor
Dr Menge Halle bekämpfte die Forderung des Verfaſſers daß
in den Gymnaſien antike Geſchichte im Anſchluſſe an Quellen
lektüre getrieben werden müſſe da 1 nicht ſo viel Quellenlektüre
vorhanden ſei um alte Geſchichte im Zuſammenbange treiben zukönnen und 2 die ſprachlichen Schwierigkeiten auch ſehr roße

ſeien und trat weiter der Auffaſſung entgegen daß in den Gym
naſien wenige römiſche und griechiſche Geſchichte getrieben werden

müſſe Die weiteren Verhandlungen knüpften ſich an vier
Präparationen zur deutſchen Geſchichte die den Großen Kur
fürſten betreffen an und ebenfalls Herrn Dr Göpfert zum
Verfaſſer haben Die ſüddeutſchen r der Verſamm
lung beſtrilten daß dieſer Geſchichtsſtoff geeignet ſei in den Lehr
plan der Volksſchulen aufgenommen zu werden da er weder ein
Nationalſtoff ſei noch auch einen Höhepunkt der deutſchen Ge
ſchichte bilde Dagegen vertraten einige Herren ans Preußen
die Auffaſſung daß das Lebensbild des Großen Kurfürſten werth
ſei noch ansſührlicher behandelt zu werden Jm weiteren
Verlaufe der Verſammlung kam zur Erörterung eine längere
Abhandlung Peter Zillig Würzburg betitelt Zur Frage des
Lehrplans in der Volksſchule Sie gliedert ſich in folgende
Hauptpunkte 1 Grundlegende Betrachtungen 2 Erziehungs
ſchule und erziehender Unterricht 3 die Perſönlichkeit 4 die
Konzentration 5 der Lehrplan nach ſeinem Zwecke den Aufgaben
der Lehrfächer und dem Lehrplanſyſteme Aus der ziemlich um
fangreichen Diskuſſion iſt beſonders auf eine er
heit hinzuweiſen die hinſichtlich der Stellung und Beziehung der
Lehrfächer untereinander zum Ausdruck kam Längere Zeit
nahm auch die folgende Behandlung des Themas die Reforma
tionszeit in der Schulkircheugeſchichte von Dr Thrändorf in
Anſpruch das ſich in zwei Haupttheile gliedert 1 Ergänzung
zu Groſſe s Auswahl aus Luther s Schriften 2 11 Präpa
rationen über Luther und ſein Wirken Die Beſprechung wurde
infolge Zeit abgebrochen Die Vorſtandswahl
ergab die Wiederwahl der ſeitherigen Mitglieder Dr Thrändorf
Anerbach Teupfer Leipzig Barth Leipzig Dr Göpfert
Eiſenach Pr Menge Halle Zillig Würzburg Franke
Leipzig Zum Ort der nächſten Jahresverſammlung wurde

h gewählt Gegen 12 Uhr wurde die Verſammlung
geſchloſſen

Letzte Nachrichten
Berlin 6 Juni Dem Reichs Verſicherungsamt

liegt gegenwärtig eine wie dem B Tgbl verſichert wird
inhaltlich durchans auf Thatſachen beruhende Schrift vor
welche der Art und Weiſe der Geſchäftsführung ber
einer der bedeutendſten Berufsgenoſſenſchaften
ſie hat in Berlin ihren Sitz nicht das günſtigſte ung
ansſtellt Der betr Genoſſenſchaftsvorſtand hat zur Deckung
der jährlichen Poſtrechnung des öfteren Anleihen von
beträchtlicher Höhe auf kurze Zeit aufgenommen ein Ver
fahren welches vom Reichs Verſicherungsamt für den Fall
ſanktionirt iſt daß die von den Unternehmern zu leiſtenden
Beiträge nicht mit der erforderlichen Schnelligkeit einzuziehen
ſind Abgeſehen davon nun daß die mit ſolcher Anleihe ver
bundene größere Zinsausgabe bei ordnungsmäßiger Führmng

der Geſchäfte überhaupt hätte vermieden werden können hat
ſie der Vorſtand im Verwaltungsberichte überhaupt nicht zum
Ausdruck gebracht ſondern durch ein Buchungsmanöver ver
ſchleiert um Mitglieder deren Einſpruch man nicht ohne Grund

fürchtete mundkodt zu machen Nach 8 88 des Unſall
verſicherungsgeſetzes iſt das ReichsVerſicherungsamt berechtigt
jederzeit eine Prüfung der Geſchäftsführung der Bernss
genoſſenſchaften vornehmen und ſich dabei alle hierauf bezüg
ſichen Bücher vorlegen zu laſſen Bei ſolchen Reviſionen ſind
ſchon mehrfach recht merkwürdige Dinge entſchleiert worden
Die hier in Rede ſtehende Berufsgenoſſenſchaft hat ſich eines
ſolchen reichsverſicherungsamtlichen Ehrenbeſuchs noch nicht zu
erfreuen gehabt

Athen 5 Juni Heute reichten wie ſchon erwähnt derJu ſliniſter un be Finanzminiſter ihre Entlaſſung
ein um noch vom gegenwärtigen Miniſterium in ihre alten
Stellen als Areopagrichter bezw als Präſident der Staats
rechnungskontrolle ehe das neue Kabinet berufen wird wieder
eingeſetzt zu werden Dieſe Vorſicht war der Voſſ da
zufölge nothwendig wegen der rückſichtsloſen Aemterverleihnng
bei einem Parteiminiſterium wie das kommende wei ſolche
ungbſetzbare Aemter wären ja eine reiche Beute für die ein
rückende Anhängerſchaft und würden ſicherlich weniger nach
Fähigkeit als nach Parteirückſichten beſetzt werden Aus dieſen
Rücktritten ſowie aus der Thatſache daß morgen die Kammer
in die Generalprüfung der Wahlmandate tritt geht hervor
daß h am Sonnabend Theodor Delyannis mit
der Kabinetsbildung vom König beauftragt wird

e
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Berliner Viehmarkt Berlin S
Central Viehbof Amtliecher Berieht

GOooenn

Juni Stä d tis eher
der Direktion Zum

aber der Menſch geſund und arbeitsfähig ſo ſchicke man ihn auf Verkaut standen 110 Kinder 4797 Sehweine 1301 Kälber 591 Hammeln dem Hunger Der Der kleine Rindermarkt wurde latt 7 r en
eferent bezeichnet ſich als einen Gegner der Auffaſſung daß Der Sebweinemaret grigge it er geregelt W

Arbeit eingeräumt werde pr darüber I u fürProz Ta Der Kaiberbandel ſtaltete sieh bei mä igem
nare aarüber U 855 59I 60 62 ausgesuehte

alten Prelte lIeient erzielt gueh urde zielieh ausverkguft
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herzustellon mutzen sich aber schnell ab nohmen leicht den
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das Passendste zum billigsten Preise in Kiche Nussbaum Bronce Marmor etcJeder Käufer von Linoleum fordere Muster und Preise von der nlleinigen Fabrik Niedorlago für Halle ar h en
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Nach Beendigung des Enrſus 4 Wochen erhalten die Schüler ſicher paſſende
Stellung nachgewieſen Profpekte ſowie alles Nähere durch

Direktor Abelmann Halle a/S Leipziger Str 53

Frauen Indugtrie und Kunstgew Schule
Halle a Sophienſtrafte Nr 47 Wilhelmſtraßen Ecke

Spezialfach moderuſte Damenſchneiderei incl Confeckion
Syſtem u Methode d Berl Akademie Schnittzeichuen nach directem

iſt

die beſte Schreibmaſchine G fe
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e S
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Curfe für Putzfach Zeikdaner 3 MongteEnurſe für Wäſcheeonfeetionn Maſchinennähen Ausbild a Directricen und deren a
Curſe für Handnähen Sticken Stopfen Häkeln Knüvpfen Klöppeln WEGurſe ſür Tapifferie und Knuſtſticken in ſämmtlichen Techniken

Honorar mäßig Proſpekte gratis und franco durch die r
Vorſteherin Clara Martini

Vom 10 bis 13 Juni
werde ich in

Halle a Hötel Stadt Ulamburg
anwesend sein umHa nestlücehe Amgen

direkt nach der Natur für Patienten zu fertigen
T Ad Müfter Augenkünstler aus Wiesbaden
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